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Yummi

Von welchen Zuzugbewegungen sprichst Du? Den Zuzug von Asylbewerbern? Den Zuzug aus
anderen europäischen Ländern? Den Zuzug von Fachkräften? .

Das im Moment ein gewisser politischer Druck entsteht hat doch wohl eindeutig mit dem
Messerattacken in letzter Zeit zu tun. Hier wird dann das Narrativ vom meuchelnden
Asylbewerber bemüht. Das Problem ist aber ein ganz anderes, nämlich die Gefahr der
Radikalisierung. Und dieses Problem bleibt unabhängig vom Zuzug bestehen. So ehrlich muss
man nämlich sein. Die radikalsten Pfeiffen die da in Deutschland rumlaufen sind gewachsene
Biodeutsche. Ich meine hier Sven Lau und Konsorten. Die sind in Deutschland geboren und in
deutschen Familien sozialisiert und irgendwann haben sie die falsche Abbiegung benutzt , sind
konvertiert und sich zunehmend radikalisiert. Diese Bewegung wird leider weiter gehen, wenn
man sich nicht endlich um das Problem des Islamismus kümmert. Statt dessen jedoch steigt
unsere Regierung lieber genau mit denen ins Bett, die dieser Radikalisierung Vorschub leisten.
Ich meine hier Ditib als Beispiel. Wer also glaubt mit Einreisestopps und Diskussion um
Messerlängen das Problem zu lösen , der wird ganz schwer Schiffbruch erleiden.
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